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gröberte und modernisierte Klassizismus, wie er in den

Jahren unmittelbar vor dem Krieg in den Bahnhöfen von

Kreis oder Bauten von Peter Behrens und Bruno Paul

auftritt. Als Beleuchtung wird gerne indirekte Beleuchtung

in Form sakraler Opferschalen verwendet, doch

gibt es auch Deckenlampen in reich facettierter Fassung
und kelchartig ausladende Pfeiler mit verdeckten Lampen

im Kelch: vereinfachte Nachbildungen der Palmenpfeiler

in Pölzigs grossem Berliner Schauspielhaus. Eine

andere Station erinnert mehr an frühe Bauten der
Gebrüder Perret in Paris mit einem Zuschuss «Salon des

artistes decorateurs». Im ganzen eine Provinzarchitektur,
die die Entwicklungsphasen des Westens nachholt, eine

Architektur, wie sie der kulturellen Situation Russlands

wahrscheinlich voll und ganz entspricht, wenn man sie

ohne Illusionen so ansieht wie sie ist, und nicht wie sie

die Ideologie unserer westlichen Freunde des neuen

Russlands gerne wahr haben möchte.

Aus einem Privat berief aus Paris.
es wird Sie interessieren, dass Lurcat, welcher seit letzten

Herbst in Russland ist, kürzlich in Paris einen Vortrag über die
russische Architekturbewegung gehalten hat, welcher in vieler Beziehung
Ihre Auffassung bestätigt. In erster Linie unterstreicht er das
vollständige D6bäcle der «weltanschaulichen» Architektur, mit welcher die
deutschen Avantgardearchitekten das Land zu beglücken vermeinten,
ebenso wie Lurcat selbst, bevor er sich über die realen Voraussetzungen
und Bedürfnisse an Ort und Stelle Rechenschaft geben konnte.
Betonbauten sind vorläufig aus Mangel an Material und geschulten Kräften
nur ausnahmsweise durchführbar; alle «Standardarchitektur» wird
schroff abgelehnt, bei jedem Neubau müssen die individuellen Bedürfnisse

und Wünsche der künftigen Bewohner berücksichtigt werden. Es

gewinnt die Erkenntnis immer mehr Platz, dass eine neue Architektur
nicht von heute auf morgen entstehen könne ohne Zusammenhang
und ohne Wissen um vergangene Kulturepochen und die ihnen eigene
Ausdrucksform.

Der Vortrag, der unter dem Vorsitz von Auguste Perret stattfand,
hat natürlich wahre Stürme von Entrüstung hervorgerufen, hauptsächlich

bei jener Gruppe junger Architekten, welche an der
Manifestbewegung von 1925 teilgenommen hat und rettungslos in ihr
steckengeblieben ist. Lurcat ist für sie ein Renegat, erstens weil er in Russland
mit Ziegeln und Steinen baut, und zweitens weil er die «Lecon du
passö», welche er übrigens nie verleugnet hat, als absolut notwendige
Voraussetzung für das Architekturstudium ansieht, sowohl hier als
auch in Russland.
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Gebr. Mertens, Zürich
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H. Rüegg-Perry A. G., Zürich
Schuster & Co., Zürich und St. Gallen

Theater- und Kinobestuhlung
A. G. Möbelfabrik Horgen-Glarus,

Horgen

Treppen
Gebr. Demuth, Baden

W. Stäubli, Ingenieur, Zürich 3

Tresoranlagen
A. & R. Wiedemar, Bern
Bauer A. G., Zürich

Unterlagsböden
Korksteinwerk A. G., Käpfnach-Horgen

Baustoffwerk A. G., Schleitheim-Ober-
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W. Frick-Glass, Zürich-Altstetten

Ventilatoren
Wanner & Co., A. G., Horgen
Ventilator A. G., Stäfa

Verblendsteine
A. G. Verblendsteinfabrik, Lausen

Ziegel A. G., Zürich

Verputz
Terrazzo- u. Jurasit-Werke A. G.r
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Hans Zimmerli, Zürich
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Schoop & Co., Zürich
Schuster & Co., Zürich und St. Gallen

Wandstoffe
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Stöckli & Erb, Küsnacht/Zch.
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Benz & Co., Zürich 6, Glarus, Wattwil

Wasserenfhärtungs-Apparat
Elektro-Lux A. G., Zürich

Zeichenmaterial
Gebr. Scholl, Zürich

Zentralheizungen
Joh. Müller A. G., Rüfi/Zch.
F. Hälg, St. Gallen
Berchtold & Co., Thalwil
Ernst Etfmüller, Winterthur
Sulzer A. G., Winterthur
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G. LIENHARD SOHNE, ZÜRICH 2
Mechanische Schreinerei • Albisstrasse 131 • Telephon 54.290
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luverlässiges und fachgerechtes Verlegen
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äediegene Auswahl in allen Grössen vom einfachste

erlangen Sie Offerten oder Vertreterbesuche

Jlefon 32.074

Im d

GEBR. FRETZ A.G. ZÜRICH
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